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Jahrgang ,Wion ,Montag ,demSoJäaner1921.

Hundesteuemarkenfür1921 .MitRücksichtaufteehnischSchwie¬
die sich durchdie Ueberlastungder städtischemAomterbeider

ührungderVerarbeitenfürdieVeranlagungderHundentemerfürdasJahr
enhaben ,wirdbekanntgageben ,dasmitderAmsfelgungdeHiad

rkenfür1921erstindersweitenHälftedenJänmerbegennsde
BiederthimdürftendienechschwebendenVerhandlungenwegenderReferndie
dschenApgabezuäbschlusgebrachtsein .

Dennerstagum2UhrnachmittegkemmenamWestbahnherjenexil
dieam20 .OkteberimdieSchweizgefahremsind .AusSüdtirelkom

DieElternwerdemersuchtdieKinderabzw
abe

InkreftretendernedenGrmeindeabgabeneDievemWienerGemeinderatalaLandtag
beschlessenenGesetzebetreffenddie FestsetzungderEunueszuschisgefürdas
Jahr1921 ,dieErgänzungderLusõbarkeitsabgabefürWienunddieEinhebungven
ZuschlügenzudenstastlichenGebührenvenTetalisateurundBuchmacherweten
undvenderBundesregierunggenehmigtundam31 .Dezember1920imLandesgesse

etefürWienverlauttartwerdenundsemitmit1 .Jünnerin Kreftætreten
Eewirddaraufaufmerksamgemacht,daßvendiesemTageanderGemeindeWiene
gilenderLustbarkeitsabgabeunterliegendenVeranstaltungendieneuenAbgene

zezuverrechnensind

KemmunaleAusåeichnungenundVerleihungen .DerGemeindersthatin
SizungdenVertreterndesamerikanischenRetenKreuzesMajerGeergWe
undMajerDr .DarwinCliverLyendemVertreterdesschwedischenReten
Helikarin dankbarerWürdigungder Werdiensteumdie Hilfesktienenihr
dieeiserneSalvatermedsilleverlichen.- DemKapellmeister.WDresche
nläslichderVellendungseines70 .LebensjahresinWürdigungseinerher

denVerdiensteaufdemGebietederWienerVelksmusikeinAnerkenn
verlichen .- DemInspekter der städtischenElektrizitätswerk
JägerwirdderTitel OberinspekterunddemKanzleidirektiensAddnta
SallabaderTitelKanzleivizedirekterverliehen.DerWitwedeschesel
zebürgermeistersDr .AlbertRichter ,ResaRichter ,wurdeeinsmus
cheZuwendungvenjährlich6000KaufdieDauervendreirahrende
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VIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Mentag ,den 3 .Jänner 1921 .-Abendausgabe

RegulierungderGaspreiseeImAusschussfürdiestädtischen
Unternehmungen wurden heute der neue Preis für denBezug
venGasbeschlessen .Dieletzte Preisbestimmungerfelgteam
5 .Mai1920undwurdederKubikmetermit5Kbemessen.Seit
dieserZeitsindbesendersdieKehlenpreiseungeheurlichge-¬
stiegen .Während-imMaifür denWaggenKohle17584Kgmhlt
wurden,kestetederWaggenimDezømber1920bereits41567K.

weiseneinebedeutendeAuchdiePersenallasten
Steigerungauf ,nachdemgegenwärtigdie BedienstetendesGas-¬
werkes dieselben Lehnsätze haben wie die Arbeiter des Elek - ¬

trizitätswerkes .Dazukemmtnech ,dassneueLohnverhandlungen
in Schwebesind .Essindin denMenatenNevemberundDezember
demGaswerkMehrausgabenimBetragevonüber86MillienenKre

Berücksichtigungilerseitnenerwachsen .Unter
Mai1920eingetretenenMehrausgabenmüsstederPreisfürden
KubikmeterGasmit . 62Kfestgesetztwerden ,Nachdemaber
ein Teil dieser Mehrausgaben durch die Erhöhung der Preise
für die bei GaserzeugungabfallendenNebenpreduktewieKekz

Teer- . w.gedecktwerdenkann,beschlessderAusschuss
einen Gaspreis ven . 80K für den Kubikmeterfestzusetzen .

DieserPreistritt rückwirkendmit15 .Neveomberin Kraftund
wirdbisEndederlaufendenAbleseperiede,. i .bis31 .Dezem
ber 1920eingeheben .Ab .1 .Jänner 1921wird derGaspreis
neufestgesetzt.DieFestsetzungrichtetsichnachdenVer-¬
änderungen ,die in den Kehlenpreisen ,Material -undArbeits - ¬

. anfnagsFebruarerfollöhnenjeweiligeintretenund
gen .Nachdemdas Gas -und Elektrizitätswerk die Kehle unddie
ubrigenBetriebsmittelimVeraus bezahlenmüssen,
ist nunmehrein wesentlich höheres Betriebskapåtalerferder - ¬

lich .DerAusschusshatderdaherheuteBeschlessen,dæseine
deren HöheVerauszahlungfürdenStrem -undGaspreis, sich nach

demVerbrauchder letzten Ableseperuederichtet ,vendenKensu-¬
menten zu leisten ist .Ueber die näheren Bedingungendieser
VerauszahlungsowieüberZahlungserleichetreungenwirdder
Stadtsenatmergenentscheiden.

DieErhöhungderStrassenbahntarife.DieDirektienderstädt
Strassenbahnen unterbreitete heute demGemeinderatsausschuss
fürsdädt .UnternehmungeneinenBerichtüberdiebeverstehedem
Tariferhöhungem .In demBericht wurde darauf hingewie sen ,dass

durchdieseit derletztenTariffestsetzungungeheuergestiege-¬
nenMaterialkesten ,sewiedurchdie Erhähungder BezügederBe- ¬
amtenunddes senstigenPersanalsfür das Jahr umgerechnetein
Mehrerferdernisvenrund900MillienenKrenensich ergibt .Al- ¬
lerdings ist in diesemBetragdirestlese Erfüllur derFerde-¬
rungen der Bediensteten einkalkuliert .Müssen diese Ferdrugen
zur Gänzeerfüllt werden ,se ergåbtsich für denTagesfahr-¬
schein ein Preis ven 7 Krenen .Vizebürgermeister Emmerlingbe¬

zeichneteesals vellständigausggschlessen,dasseinderarthe
herTarifderBevölkerungaufgebürdetwerdenkann .Esseiaber
auchdieGemeindenichtinderLage,beieinemeinzigenBetrieb
hundertevenMillienenausihrenMittelnderaufzuzahlen .Er
beantragte ,dass ein aus den zwei gressen Partei bestehendes

KemiteegewähtwerdenselldasschenindennächstenTagen
bei der BundesregierungwegenZuschüssefür den Betriebder

städt .Strassenbahnenverstellig wird .Dieser Antragwurdean
genemmenundgelangtmergenimStadtsenatzurweiterenBehand-¬

lung .

EinneuerNachttarifbeidenKraftstellwagenImAusschussfür
städt .UnternehmungenwurdeheutederBeschlussgefasst ,dass
ab 8 .Jännerder Nachttarifbei denstädt .Kraftstellwagenbis
zu zwei Zenenauf 20 Kerhöht wird .Für jede weitere Zenei

zu entrichten .DieserTarifwirdein Tarif von10K
ven10Uhr30nachtsaaneingeheben.
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